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DE TELEGRAAF aus Amsterdam geht auf die parteiinternen Debatten bei SPD und CDU in 
Berlin ein. "Bei den beiden größten Parteien Deutschlands spielen sich Königsdramen ab. 
Erst implodierte die SPD, die Martin Schulz aus der künftigen Regierung vertrieb. Und 
Bundeskanzlerin Angela Merkel von der CDU muss nun alles tun, um Nachfolger auf 
Abstand zu halten. Im ZDF hatte die Christdemokratin Mühe, ihre Interpretation der Lage 
darzustellen: Nein, behauptete Merkel, die zunehmende Kritik an ihrer Person bedeute nicht, 
dass ihre Autorität abnehme. Doch vom rechten Flügel ihrer Partei bekommt Merkel 
Gegenwind. Mindestens ebenso ernst ist die Lage bei der SPD. Schulz muss am Dienstag 
den Parteivorsitz an Andrea Nahles abgeben, eine 47-jährige Einpeitscherin, die wenig 
diplomatisch angekündigt hatte, der CDU 'in die Fresse' zu hauen", fasst DE TELEGRAAF 
aus den Niederlanden zusammen. 


